
 

 

Rückblick auf Tennis-

Sommersaison 2018 

Mit einer gewissen Skepsis sind wir in die Sommersaison 2018 gestartet. Ei-
nerseits die Sorge, wie kommen wir zu Recht mit der Vielzahl der gemeldeten 
Mannschaften (sechs im Jugend- und acht im Erwachsenenbereich) bei nur 
vier verfügbaren Plätzen, andererseits, wie werden sich die neuen Spieler in 
den Mannschaften einfügen und in den Wettbewerben schlagen? Vor allem, 
wie werden sich die Jugendmannschaften, im letzten Jahr als Tabellenerste 
aufstiegen, heuer in der höheren Spielklasse bewähren? Trotz aller Skepsis, es 
lief vieles besser als erwartet, fünf Mannschaften wurden Tabellenerste und 
drei punktgleich mit dem Tabellenführer. Spannung bis zu den letzten Begeg-
nungen, wo entscheidende Punkte vergeben wurden. 

 

Erneut mutiger Auftritt unserer Jüngsten 

Dank der guten Jugendarbeit konnten wir eine neue Kleinfeld-Mannschaft 
U10 stellen. Die Jungs spielten einfach „rotzfrech“ die namhaften Mannschaf-
ten wie ASV Neumarkt, TC Rückersdorf, TSV Lauf und TC Greding an die 
Wand. Selbst dem absoluten Favoriten SB Bayern 07 Nürnberg wurde ein Un-
entschieden abgetrotzt und damit Punktgleichheit mit dem Tabellenführer 
erreicht. 



Unerwartete Erfolge bei den Jugendmannschaften 

Zu einer faustdicken Überraschung kam es bei den  Team 1 der Knaben U14, 
die in der letzten Saison als Tabellenerster aufstiegen waren. Auch in der Be-
zirksklasse konnten sie sich gegen so  renommierte Vereine wie Noris Weiß 
Blau, TB Erlangen, CAM, TSV Stein und den TC Bad Windsheim mit Erfolg 
behaupten. Nur gegen den TSV Fürth 1860 und TC RW Erlangen reichte es 
noch nicht; doch auch der 3. Tabellenplatz ist nicht ohne. 

 

Das Team 2 der Knaben U14 spielte etwas glücklos und konnte gegen die star-
ken Gegner vom TSV Altenfurt, TSV Pyrbaum und SG Stadtpark Schwabach 
in der Kreisklasse 2  noch nicht mithalten.  

Auch den Knaben U16, erstmals Teilnehmer in der Kreisklasse 1, gelang die 
Überraschung. Mit klaren Siegen gegen TC Eibach, TV Lauf, TV Hilpoltstein, 
TC Schnaittach und TSV Wolkersdorf wurden sie Tabellenerster. Daran kann 
auch die noch ausstehende Begegnung gegen den SC Oberölsbach nichts mehr 
ändern. Der Aufstieg ist sicher. 

 



Die Mädchen U14 bestritten erstmals in einer Spielgemeinschaft die Meden-
spiele und erreichten einen hervorragenden 4. Tabellenplatz. Nur die Mann-
schaften des TV Altdorf, 1.FC Nürnberg und ASV Neumarkt waren stärker.  

 

 

Erneut erfolgreiche Juniorenmannschaft 

Den Junioren U18 als Aufsteiger gelang auch in dieser Saison ein „glatter 
Durchmarsch“ und somit den Aufstieg in die Bezirksklasse. Selbst so renom-
mierte Vereine wie SC Großschwarzenlohe, SpVgg Mögeldorf, SC Oberas-
bach, SV Schwaig und TV Altdorf konnten sie bei ihrem Siegeszug nicht beir-
ren. 

 

Etwas Enttäuschung bei den Damen und Herren 

Die Damen 30, im letzten Jahr noch Tabellenführer, konnten trotz ihrer Siege gegen FV 
Wendelstein, SC Worzeldorf, TV Thalmässing und  TC Allersberg den ersten Tabellen-
platz nicht erringen. Der letztjährige Rivale TSV Lenting sowie der starke TSV Fisch-
bach verwiesen die TCR-Damen auf den dritten Tabellenplatz. 



Die Damen 40, in einer Spielgemeinschaft mit dem SV Moosbach, waren erst-
malig in dieser Saison dabei. Jedoch gegen die erfahrenen Mannschaften aus 
ASV Neumarkt, SV Förrenbach, TSV Ochenbruck und FV Wendelstein war 
schlecht anzukommen. 

  

 

Etwas besser erging es den Herren, die erstmals als 6-er Mannschaft antraten. 
Jedoch die starken, erfahrenen Gegner vom TC Schnaittach und SC Oberöls-
bach ließen der mit jungen Spielern besetzten Mannschaft wenige Chancen. 
Jedoch gegen den FC Reichenschwand, TSV Winkelhaid und FSV Weisen-
brunn wurden die Punkte errungen. In der letzten Begegnung gegen den SC 
Engelthal konnte durch einen Sieg der dritte Platz (punktgleich mit dem Ta-
bellenzweiten) erreicht werden.  

Gedämpfte Stimmung herrscht bei den Herren 40, 50 und 60. Bei allen drei 
Mannschaften, die Herren 60 waren erstmals dabei, gab es gegen die altbe-
kannten Routiniers der gegnerischen Mannschaften doch vereinzelt Achtungs-
erfolge sowie einige Unentschieden. Das angestrebte Erreichen eines mittleren 
Tabellenplatzes wurde allerdings knapp verfehlt. 

 



Erfolgreiche Freizeit-Herren Doppel 60 und 70 
Durch neue Spieler verstärkt konnte der TC Röthenbach erstmals zwei Mann-
schaften für die Doppelwettbewerbe der Freizeit-Herren. Im Doppel 60 er-
reichten sie ungeschlagen den ersten Tabellenplatz. Damit gelang endlich eine 
Revanche gegen die langjährigen Mitstreiter vom TSV Zirndorf, TV Lauf, TC 
Neunkirchen am Sand und der TC Dormitz. 

 

Die Freizeit-Herren Doppel 70 mussten in der Bezirksklasse gegen die re-
nommierten Vereine wie 1.FC Nürnberg, TC Eibach, DJK Erlangen, FSV 
Flügelrad Nürnberg und TC Neunkirchen Brand antreten. Mit so einem guten 
Abschneiden hatten selbst die kühnsten Optimisten nicht gerechnet. Die 
Mannschaft schlug sich hervorragend und erreichte punkt- und matchpunkt-
gleich mit dem FSV Flügelrad Nürnberg und dem DJK Erlangen gemeinsam 
den ersten Platz. 

 

Eine geschlossene Mannschaftsleistung war bei beiden Mannschaften aus-
schlaggebend. 


